
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2023 (23:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Herbertshofen II : TSV Pöttmes 1894 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TSV Herbertshofen II und dem TSV 
Pöttmes 1894

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Pöttmes 1894 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am Freitagabend vom TSV Herbertshofen II. Rund 189
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Stotko / Klich das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit
Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Jürgen Pandel, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Presslein / Schremmer gegen Meisners / Fitzke ging
nur Satz 1 verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Pandel / Henkelmann konnten im Spiel gegen
Stotko / Klich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange dagegenhalten
konnten anschließend Bracke / Losleben beim 2:3 gegen Vogler / Elßner. Das Spiel verloren Bracke
/ Losleben dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Andreas Presslein gewann dagegen sein Spiel gegen Edgars Meisners eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Richard Schremmer das Match gegen Thomas Stotko, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Marcin Klich zeigte Jürgen Pandel hingegen seinem
Gegner die Grenzen auf. Nicht so gut lief es hingegen für Norbert Henkelmann bei seinem 0:3 gegen
Harald Fitzke, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige
Herangehensweise hatte Ute Bracke hingegen beim 3:0-Sieg gegen Silvio Elßner von Beginn an.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Daniela Losleben und Nicole Vogler, bevor sich die
Gastspielerin mit 8:11, 11:9, 12:14, 14:12, 6:11 durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Andreas Presslein und Thomas Stotko,
ehe sich der Gastgeber mit 12:10, 11:3, 6:11, 8:11, 11:6 durchsetzen konnte. Trotz Blitzstart verlor
Richard Schremmer sein Spiel gegen Edgars Meisners letztlich in vier Sätzen. Mit diesem Sieg hat
Meisners nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor.
Der Start in die Partie hätte für Jürgen Pandel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Harald Fitzke noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Henkelmann bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Marcin Klich. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Ute Bracke gegen Nicole Vogler. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Keine Chancen ließ indes Daniela Losleben beim 3:0 ihrem Gegner
Silvio Elßner. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Presslein / Schremmer bei ihrer 1:3-Niederlage von Stotko / Klich dann doch niedergerungen
worden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TSV Herbertshofen II geht es nun im nächsten Spiel am
28.02.2023 gegen den TSV Steppach 1888, während der TSV Pöttmes 1894 am 03.03.2023 gegen
den TSV Gersthofen 1909 III antritt.

 Statistik:
 TSV Herbertshofen II

Doppel: Presslein / Schremmer 1:1, Pandel / Henkelmann 1:0, Bracke / Losleben 0:1 
Einzel: A. Presslein 2:0, R. Schremmer 0:2, J. Pandel 2:0, N. Henkelmann 0:2, U. Bracke 1:1, D.
Losleben 1:1 

 TSV Pöttmes 1894
Doppel: Stotko / Klich 1:1, Meisners / Fitzke 0:1, Vogler / Elßner 1:0 
Einzel: T. Stotko 1:1, E. Meisners 1:1, H. Fitzke 1:1, M. Klich 1:1, N. Vogler 2:0, S. Elßner 0:2


